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Bezugspreis
für Halle vierteljährlich 2,50 bei
zweimaliger Beſtellung 2,75 durch
die Poſt 3 zweimonatlich 2
einmonatlich 1 ohne Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Reichs

poſtanſtalten angenommen
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Saale Zei
Abend Ausgabe

Neunnndzivanzigſter Jahrgang

ung
Anzeigen

werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſiellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal
ſonſt zweimal täglich

Der Nachdruck unſerer Original Artikel
iſt nicht geſtattet
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Deutſches Reich
Zur Tabakſtenerfrage

Eine Ueberraſchung ſoll angeblich die Regierung plauen
für die heute zuſammentretende Tabakſteuerkom
miſſion Die Ausarbeitung eines neuen Steuerprojektes
für den Herbſt ſoll angekündigt werden in der Hoffuung da
durch eine Ablehnung der Vorlage im Plenum vor der Ver
tagung zu verhindern und die Angelegenheit im Feuer zu er
halten bis die Tabakinduſtriellen mürbe geworden ſind

Eine CEentrums Erklärung gegen die
Umſturzvorlage

Wie das Mainzer Journal berichtet hat die Centrums
fraktion ün heſſiſchen Landtage zu dem liberalen An
trage gegen die Umſturzvorlage eine Erklärung abgegeben in
der es heißt daß die Centrumsfraktion nichts gemein haben
wolle mit der Umſturzvorlage ie Vaterſchaft dieſes Geſetzes
gebühre den Nationalliberalen die aber jetzt deſſen Beſeitigung
wünſchen Die urſprüngliche Vorlage ſei aus zwei Gründen
unannehmbar einmal weil ſie den freien Meinungsaustauſch
vernichte und dann auch weil ſie nur die in den unteren Volks
ſchichten liegenden Wellen des Umſturzes trifft Wir erkennen
das Bemühen des Ausſchuſſes im Reichstage an die Vorlage
nach beiden Richtungen zu verbeſſern aber die innerſte Natur
dieſes Geſetzes hat der Ausſchuß bei dem beſten Willen nicht
zu ändern vermocht Wir ſind der Ueberzeugung daß die
Religion der beſte Schutzwall gegen den Umſturz iſt aber wir
ſind weit entfernt von dem Gedanken daß die Religion von
der geſchützt werden ſolle und könne Wir erſtreben
für die Religion nicht polizeilichen Schutz ſondern Befreiung
von der polizeilichen Bevormundung politiſch freie Völker ſind
auch in ihrem religiöſen Leben frei Die polizeiliche Bevor
mundung des religiöſen Lebens führt auch zur polizeilichen Be
vormundung des politiſchen Lebens Demnach wollen wir
überhaupt keine Umſturzvorlage und wir werden uns keinem
Schritt widerſetzen der darauf hingusgeht dieſe Vorlage zu
Fall zu bringen

Das Ergebniß der Gebäudeſteuer
Den Kommunen iſt durch die vom 1 April d J zur Gel

tung gelangte Ueberweiſung der Gebäudeſteuer eine
etwas größere Summe zur Verfügung geſtellt worden als
man anufänglich angenommen hatte Die ſpeziellen zahlen
u Nachweiſe darüber findet man in der dem Abgeord
netenhauſe vom Finanzminiſter zugeſtellten Denkſchrift über die
zweite Reviſion der Gebäudeſteuerveranlagung Als das Ge
ſetz wegen Aufhebung direkter Stagatsſteuern erlaſſen wurde
beſtand die Annahme daß die Gebäudeſteuer für das Rech
nungsjahr 189293 rund 35 Millionen die regelmäßige Steige
rung der Steuer bis zum Jahre 1895 etwa 2,5 Millionen
das vorausſichtliche Mehr der zweiten Reviſion etwa 5 bis 6
Millionen betragen würde Der durch die Außerhebungſetzung
der Gebändeſteuer der Staatskaſſe erwachſende Geſammt
ausfall wurde mithin auf rund 43 Millionen angenommen
Der thatſächliche Ausfall ergiebt ſich aber nunmehr zu rund
46 Millionen alſo um 3 Millionen Mark größer Jn Wirk
lichkeit wird der Ertrag dieſer Quelle für die kommunale Be
ſteuerung in noch höherem Maße ſteigen denn während dasGebändeſteuergeſetz Ae dem Jahre der Vollendung neu ent

ſtandener Gebäude noch während weiterer zweier Jahre
Steuerfreiheit gewährte iſt nach dem Kommunalabgabengeſetz
die Befreiung allein auf das Jahr der Vollendung beſchränkt
Es wird daher nunmehr die zum 1 Januar 1895 veranlagte
Gebändeſtener nicht lediglich um den Snahingen ſondern um
den dreijährigen Betrag des erfahrungsmäßigen jährlichen Zu
ganges ſteigen und dies wird nach den Erfahrungen der
letzten Jahre im Ganzen auf 4 Millionen Mark gefchätzt
werden müſſen Außerdem werden die jetzigen Beſtimmungen
über Steuerfreiheit im S 24 des Kommunalabgabengeſetzesgegenüber den Beſtimmungen im S 3 des Gebäudeſleuergeſebes

einen Mehrertrag von etwa 1 Million bedingen Die für die
kommunale BVeſteuerung verfügbare Gebäudeſteuer wird ſich
re d auf 46 ſondern auf 51 Millionen Mark jähr

elaufen

Zur Peiroleumfrage
Das n e mm in hat der Frage desPetroleumpreiſes und der Petroleumverſorgung

ſchon vor längerer Zeit ſeine Aufmerkſamkeit gewidmet und
von einzelnen Handelskammern darunter den Aelteſten der
Kaufmannſchaft zu Berlin Bericht erfordert über die
Beſtrebungen zur Monopoliſirung des Petroleum
handels Die berliner Kaufmannſchaft hat darauf Bericht
an den Miniſter erſtattet und begrüundete denſelben auf Konfe
renzen welche am 19 und 20 Januar in Berlin ſtatt

en unter Theilnahme ungabhängiger deutſcher Jmport
e und von Vertretern von Großhandels und Agenten
irmen

Auf Grund dieſer eingehenden Unterſuchung können die
Aelteſten der Kaufmannſchaft für Berlin ſich nicht entſchließen
ſtaatliche Maßnahmen zur Erhaltung der Konkurrenz für den
Bezug von Petroleum zu empfehlen Sie zweifeln ob wirk
ſame Maßregeln dieſer Art überhaupt im Bereiche der Staats
an liegen Zur Vermehrung der Zufuhr ruſſiſchen

etroleums wird der Erlaß einer geſetzlichen Beſtimmung an
en durch welche der Kleinverkauf von Petroleum

nach Gewicht obligatoriſch gemacht wird da die Unterſchiede
6 ſpezifiſchen Gewichts des amerikaniſchen und des ruſſi chen
troleums beim Verkauf nach Maß eine Täuſchung über den

relativen Werth dieſer beiden Waarengaktungen
zwiſchen iſt nach einer anderen Seite dafür geſorgt daß

die Bäunte nicht in den Himmel wachſen durch die An
wendung des elektriſchen Lichts und die Verbeſſe
rung des Gaslichts An Orten mit billiger Waſſerkraft
oder billigen Kohlen wird man ſo meinen die Aelteſten der
berliner Kaufmannſchaft den jetzigen Petroleumpreis nur
wenig ſteigern können da man dort ein theures Petroleum in
großem Umfange durch elektriſches oder Gaslicht erſetzen
würde Das letztere iſt ja neuerdings beſonders durch die
Verwendung fremder Glühkörper ſehr wohlfeil geworden
Die Veröffentlichungen der Gasanſtalten zu Erfurt und Deſſau
behaupten ſogar daß die Brenuſtoffkoſten des Petroleums ſchon
bei dem vorjährigen Preiſe größer ſeien als die des Auer ſchen
Gasglühlichtes bei gleicher Leiſtung Allerdings kommen bei
der Gasbeleuchtung auch die größeren Anlagen und Unter
haltungskoſten in Betracht Jndeſſen ſind die Auer ſchen Glüh
lichtbrenner bereits billiger geworden und führt die jetzt auf
tretende Konkurrenz eine weitere Verbeſſerung und Verwohl
feilerung herbei

Aus Lippe
Das lippeſche Regentſchaftsgeſetz iſt am 26 April

mit der Unterſchrift des Regenten Prinzen Adolf zu
Schaumburg Lippe im Lippeſchen Geſetzblatt veröffentlicht
worden er Prinzregent wird mimmehr beim Bundesrathe
die Schaffung eines Reichsgeſetzes zu beantragen haben wo
durch die Entſcheidung der lippeſchen Erbfolgefrage dem
Reichsgerichte übertragen wird

Die Zerbröckelung der orthodoxen Theologie
Die Orthodorxie verliert gegenwärtig auf den Hochſchulen

einen Sitz nach dem andern Nicht nur daß der theologiſche
Nachwuchs für die poſitiven Profeſſuren mit der Laterne zu
ſuchen iſt auch die zuverläſſigſten und bewährteſten Stützen der
Orthodoxie kommen ſelbſt ins Wanken Einer nach dem
andern vollzieht ſeinen Uebergang zur kritiſchen Richtung auf
dem Gebiet der bibliſchen Quellenkritik oder zur Ritſchl ſchen
Theologie auf dem Gebiet der Shyſtematik Ein beſonders
ſchmerzlicher Verluſt für die traditionelle Richtung war der
Abfall des baſeler Miſſionshauſes von dem Glauben der

Väter Der erſte theologiſche Lehrer an dieſer überaus ein
flußreichen Auſtalt bekannte ſich in einer kürzlich erſchienenen
aufſfehenerregenden Schrift zu den weſentlichen Grundſätzen der
herrſchenden von Wellhauſen begründeten altteſtamentlichen
Kritik Es wurde bekannt daß andere Miſſionsanſtalten
ähnliche freie Grundſätze bei der theologiſchen Ausrüſtung ihrer
Zöglinge längſt in Anwendung gebracht haben Neuerdings
hat nun auch die Brüdergemeinde offiziell zu den entſcheidenden
Fragen der neueren Theologie Stellung geuommen und auch
ſie hat die alte Lehre der VerbalJnſpiration preisgegeben gleich
den geſchmähten bonner Profeſſoren und das prinzipielle Recht
der neueren Bibelkritik zugeſtanden Die kirchliche Oberbehörde
der Herrenhnuter erklärt daß die Bibel die einzige Quelle der
Offenbarung ſei und eben deshalb inſpirirt über die Art und
Weiſe und über den Umfaug dieſer Juſpiration ſage aber
das Bekenntniß nichts aus Daraus geht hervor daß wir
in der Stellung zur Verbalinſpiration der buchſtäblichen Jn
ſpiration dem Einzelnen Freiheit laſſen und in dem Feſt
halten oder Aufgeben derſelben ein Kennzeichen des Glaubens
oder Unglaubens nicht finden können Und weiter Es iſt
wahr daß bei uns in Gngdeufeld die Verbalinſpiration nicht
gelehrt wird

Es kommt wirklich ſo wie ſchon vor Jahren einige ortho
doxe Peſſimiſten vorausgeſagt haben orthodoxe Theologie wird
in nicht zu ferner Zeit nur noch auf den Lehranſtalten der
ſtrenglutheriſchen MiſſonriSynode in Nordanierika wiſſen
ſchaftlich vertreten ſein Was bei uns die Orthodorie noch
aufrecht erhält iſt nichts anderes mehr als der Wille zur

kirchenpolitiſche Parteifanatismus und die klerikale
igenſucht

iſt längſt zertrümmert

Verſchiedene Mittheilungen
Das von dem Kaiſer unterm 26 April an den Staats

ſekretär v Stephan gerichtete Glückwunſchſchreiben hat folgen
den Wortlaut

Den heutigen e an welchem Sie vor nunmehr 25 Jahren
von meinem in Gott ruhenden Herrn Großvater zum General
Poſtdirektor des Norddeutſchen Bundes ernannt worden ſind
kann ich nicht vorübergehen laſſen ohne Jhnen meine Glück
und Segenswünſche auszuſprechen Mit großer Befriedigung
können Sie auf Jhre reich geſegnete Thätigkeit als oberſter
Leiter des deutſchen Poſtweſens zurückblicken Jſt es in dieſer
Zeit doch re Thatkraft Umſicht und zielbewußten Arbeit

elungen die Jhnen unterſtellte Verwaltung des Poſt und
elegraphenweſens zu ungeahnter Enkfaltung zu bringen

Stets erfolgreich bemüht alle Verbeſſerungen im Land und
Seeverkehr und alle Fortſchritte auf dem Gebiete der Wiſſen
ſchaft und Technik ſogleich auch in den Dienſt der Poſt und
Telegraphie zu ſern haben Sie es verſtanden nach jeder
Richtung hin mu Jerguge Einrichtungen zu ſchaffen und Handin Hand damit eine durch Fleiß und Wlchttrene ausgezeichnete

Beamtenſchaft heranzubilden Jhre Verdienſte um die Hebung
und einheitliche Geſtaltung des alle civiliſirten Völker des
Erdballs umfaſſenden Weltpoſtverkehrs ſind in die Tafeln der
Zeitgeſchichte eingegraben Jhr Name hat nicht wenig dazubeigetragen das Anſehen und den Ruhm deutſchen Wiſſens
und deutſcher Arbeit weit über die Grenzen unſeres Erdtheils
hinaus zu verbreiten gang dies an dein heutigen Tage aus
zuſprechen iſt mir Bedürfniß und ich thue es unter dankbarer
Anerkennung Jhrer treuen und aufopferungsvollen Dienſte
owie in der Ho ing daß Jhre bewährte Kraft mir und
em deutſchen Vakerlande durch Gottes Fügung noch lange

erhalten bleiben möge

Kragnuper den Meldungen
Miniſter v Köller hat wie die Voſſber en er Ceinem Telegramm an den Schriftſteller Rud Sto

Jhr ideeller Unterbau die orthodoxe Theologie Tä

Berlin zur Zeit in Frankfurt a erklärt Die Nachrichtenſind tenden Wie Erfindung wei ſolchen Angriffen der
Preſſe und Partelen noch r

Der Abg Frhr v Stumm zur Zeit in Karlsbad hat
gegen den Paſtor Köhzſchke in Sangerhauſen wegen eines
von dieſem an ihn gerichteten Offenen Briefes
teidigungsklage angeſtrengt

Als Reichskolonialapotheker mit dem Range eines
Sekondelieutenants iſt nach einer breslauer Meldung der Apo
r Giemſa aus Neiße nach Dar esSalagam berufen
vorden

Die von der wirthſchaftlichen Vereinigung des
Reichstags eingeſeßte Kommiſſion zur Vorberathung der
Margarinefrage war am Dienstag vormittag zuſammen
getreten Abg v Podbielski konſ hatte einen vollſtändigen
aus 14 Paragraphen beſtehenden Geſetzentwurf betreffend die
Herſtellung den Handel und Verkehr mit Butter Schmalz
Margarine Kunſtſpeiſefetten und Käſe ausgearbeitet und der
Kommiſſion unterbreitet Daneben hatte die Kommiſſion einen
ſelbſtändigen Entwurf kern geſtellt und darin auch das Verbot
der Färbung der Margarxine aufgenommen Beide Vorſchläge
o am Freitag der wirthſchaftlichen Vereinigung vorgelegt
werden

eine Be

Halle nud Amgegend
Halle 1 Mak

Sozialwiſſenſchaftlicher Kurſus Jm Hotel
Stadt Hamburg fand vorgeſtern abend eine Schlußberathung

des großen Komitees für den in der Oſterwoche hier abgehaltenen
ſozial wiſſenſchaftlichen Kurſus ſtatt Der Kaſſenführer konnte
die erfreuliche Mittheilung machen daß infolge der großen Be
theiligung nach Deckung aller Ausgaben beſtehend in Druckkoſten
Annoncen Portoauslagen Reiſekoſten Lokalmiethen und Grati
fikationen ein Ueberſchuß verblieben iſt der bei der hieſigen
Sparkaſſe deponirt und als Betriebsfonds für einen ev im
nächſten Jahre abzuhaltenden Kurſus benutzt werden ſoll Der
von verſchiedenen Seiten geäußerte Wunſch einen Bericht
über die Verhandlungen herauszugeben kam zur ausführlichen
Beſprechung führte aber zur Ablehnung des bez Antrages weil
die nachträgliche Zuſammenſtekllung eines ſolchen auf große
Schwierigkeiten ſtoßen würde Man einigte ſich aber dahin
für das nächſte mal die nöthigen Vorbereitungen zu treffen um
den Theilnehmern und den ſonſtigen intereſſtrten Kreiſen einen
derartigen Bericht bieten zu können Nach einer vom Komitee
aufgenommenen Statiſtik nahmen am Knrſe theil 87 Studirende
4 Aerzte 7 Gelehrte Doktoren 21 Univerſitätslehrer 70 Geiſt
liche 41 Staatsbeamte 45 Schnllehrer 2 Rechtsanwälte 6 ſtädt
Beamte 21 Jnduſtrielle 6 Offiziere 5 Landwirthe 4 Kanflente
2 Buchhändler 4 Handwerksmeiſter 4 Verſicherungsbeamte
2 Rentner 22 Angehörige verſchiedener Berufsarten 30 Frauen
zuſammen 383 Perſonen

Mittheilungen aus Halle befinden ſich auch im1 Beiblatte dieſer Nummer b h
StadtTheater

Nückblick auf die Opernſaiſon 1894/95
Wenn wir jetzt wo der Frühling ins Land zog und die Herr

lichkeit der aus bemalter Leinwand und Pappe hergeſtellten Welt
der Täuſchung und des ſchönen Scheins vor der in der freien
Natur aufſprießenden Pracht erblaſſen muß einen flüchtigen
Blick auf die ſoeben abgelaufene Spielzeit zurückwerfen ſo er
greift uns wenigſtens was die Oper anbetrifft ein beinahe
wehmüthiges Geſühl Es war nicht alles ſo wie es wohl hätte
ſein können und neben manchen friſchen und lobenswerthen
Leiſtungen einzelner Künſtler die unvergeſſen bleiben ſollen
ſtand unſere Oper als Ganzes betrachtet unter einem recht
ſchlimmen Zeichen dem der lauen Mittelmäßigkeit die höchſtens
zeitweilig dadurch unterbrochen wurde daß die eine oder andere
Aufführung noch unter dieſes Niveau herabfank

Die Oper iſt urſprünglich ein Kind des fürſtliches Luxns Au
den italieniſchen Fürſtenhöfen der Renaiſſance Zeit als eine
antikiſirende Spielerei erfunden in den Schlöſſern des Roi soleil
und auf den Hofbühnen ſeiner deutſchen Nachahmer der Zopfzeit
zu einem Konglomerat von pomphaften Aufzügen wollüſtigen

nzen übernatürlichen Begebenheiten und feenhaften Dekora
tionseffekten unter Muſikbegleitung weitergebildet ſollte ſie durch
ihr hohles Gepränge hauptſächlich dem Sinnenkitzel der über

en korrupten und gen Geſellſchaft der Höflinge
ienen Dieſe aus welſchen Landen ſtammende und zumeiſt auch

in welſcher Sprache gepflegte Ergötzlichkeit konnte natürlich
nur auf reichdotirten Hofbühnen gedeihen Jn der bürgerlichen
Geſellſchaft fand ſie wenig Boden und hier nahm denn auch
wie recht und billig das Schauſpiel den erſten Rang unter den
darſtellenden Künſten ein Auch heute noch wird an einem
Stadttheater das Schauſpiel den eigentlichen Kernpunkt
bilden müſſen und nach den Leiſtungen in dieſem Fache werden
die Verdienſte oder Fehler der Bühnenleitung in erſter Linie zu
bemeſſen ſein Dennoch hat ſich die Oper auch auf der bürger
lichen Bühne Heimathrecht erworben denn aus dem r
lich zumeiſt der Schauluſt dienenden muſikaliſch dramatif
choreographiſchen Spektakelſtück hat ſich allmälig eine neue an
Ausdrucksmittein überaus reiche Kunſtform unſere woderne
Oper entwickelt die ſich nun als gleichberechtigte Schweſter
kunſt neben das Wortdrama ſtellen darf eſe Umwandlung t
das Verdienſt der deutſchen Tonmeiſter Sie erkannten zue
in dem urſprünglichen Chaos willkürlich aufeinander gehäufter
künſtleriſcher Effekte den lebensfähigen Kern indem ſie erſt
Muſik und ſpäter auch den Tanz und die Dekorationskünſte in
den ausſchließlichen Dienſt der dramatiſchen Handlung ſtellten
dieſe ſomit zum Mittelpunkt erhoben und dadurch der lockeren
leitenden Kunſtform ein feſtes Rückgrat verliehen Jn den
euchtenden Namen eines Händel Gluck Mozart Beethoven

Weber Wagner ſtellt ſich uns ſozuſagen dieſe ganze lange Enk
wicklungsgeſchichte dar Mit Ausnahme von Händel deſſen
Opern ſich in ihrer urſprünglichen Geſtalt nicht mehr zur Auf
führung auf unſeren modernen Bühnen eignen und ſich deshalbſoweit ſie noch ebensfaig zum Toeit al e de
Konzertfaal hinübergerettet haben müſſen die Werke der
Meiſter den Grundſtock eines n Opernrepertoires um

den ſich das übrige dann angliedern kann
Wir an in mit unſerem Repertolre in dieſer 7

n mit dener Kiglung Daß Gluck gar nicht erſchien das
ckvis eniſchuldigt werden die ſich für dieſen älteren Komponiſten na



gemäß immer ungünſtiger geſtalten Doch ſollte er durch gelegent
liche Aufführnng einer ſeiner Werke etwa einer ſeiner Wien
des Orphens oder der Alceſte vor dem gänzlichen Vergeſſen
werden bewahrt bleiben Aber wie geſagt daraus iſt der
Direktion weiter kein Vorwurf zu machen aß aber Mozart
ſo nachläſſig behandelt wurde iſt zu rügen Die Figaro
Aufführung war ganz nett die des Don x den ganz und

ar nicht und die Zauberſlöte der ich nicht perſönlich beiwohnen
onnte ſoll auch nicht viel werth geweſen ſein Damit war Mozart

abgelhan Von Beethoven s einziger Oper Fidelio hatten
wir dank der re Leiſtung des Frl Haebermann alsLeonore eine wohlgelungene Aufführung Weber dagegen
wurde mehr en passant genommen Die größte Mühe und An

ans wurde auf Wagner verwandt Und das iſt nur recht
und billig Hier traten auch ſchöne Einzelleiſtungen zu Tage aber
leider wenig befriedigende Geſammtleiſtungen Das mag
darin liegen daß die ſchwerſten Werke bei ihrer Neueinſtudirung
in ſinnloſer Eile Aera hergehetzt wurden und danne d und mit übermäüdeten Sängern heraus
geſtellt werden mußtenDas weitere Repertoire war zum Theil durch Gaſtſpiele bedinge
von denen mir als die intereſſanteſten das der Fr Nordica als
Elſa der Fr Sanderſon als Carmen der Prevoſti alsLucia von Lammermoor des Herrn Götze als dohengr n und g

nel und des Herrn Bulß als Don Juan in der Erinnerunglebe ſind Werte war die Neueinſtudirung zweier
älterer Opern des Joſeph von Mahul und des Waſſer
träger von Cherubini Doch hätte gerade in der älteren
Spieloper noch manches treffliche und leicht beſetzende Werk
wieder zu Ehren gebracht werden können Als Novität erſchien
bei uns natürlich die reizende Märchenoper Hänſel und Gretel
von Humperdinck die dieſen Winter alle deutſchen Opern
bhnen beherrſchte Die letzte Zeit war im allgemeinen nicht
eben reich an guten Opernnovitäten doch hätte ſich die Theater
feitung von den hübſchen Werken des erſt unlängſt in weiteren
Kreiſen entdeckten böhmiſchen Komponiſten Smetang die
graziöſe Oper Die verkaufte Braut, die ſich gegenwärtig auf
den beſſeren Bühnen großer Beliebtheit erfreut nicht entgehen
laſſen ſollen

Ganz ſtiefmütterlich behandelt wurde die Operette Das iſt
meines Erachtens ein Fehler denn neben den ernſten Werken
darf und ſoll auch die leichtgeſchürzte Muſe hin und wieder zu
Worte kommen Die Operette iſt in neuerer Zeit an die Stelle
der früheren Spieloper getreten und muß dieſe im modernen
Repertoire erſetzen Jedenfalls darf das Publikum verlangen
auch mit den beſſeren Novitäten auf dieſem Gebiete bekannt
gemacht zu werden darum hätte uns die Direktion Stücke wie
den Vogelhändler oder den Oberſteiger die jetzt in allen
Städten gegeben werden wohl vorführen können Deshalb
braucht ſich dieſes Genre nicht in unangenehmer Weiſe breit zu
machen Ein paar fröhliche Abende könnten unſerem meiſt nur
allzu düſter gefärbten Opernrepertoire gewiß zu gute kommen
und würden was auch nicht zu unterſchätzen iſt der Direktion
mehr klingenden Lohn bringen und überdies den Zuſchauern
mehr Freunde machen als eine verkrachte Götterdämmerung

Um ein gutes Repertoire würdig durchzuführen dazu bedarf
es eines gut ausgewählten und richtig zuſammengeſetzten Künſtler
enſembles An unſerem diesjährigen Sängerperſonal ließ ſich nicht
viel ausſetzen Wir haben faſt in allen den Damen und Herren tüchtige
und fleißige Künſtler kennen gelernt die ſtets ihre ganze Kraft
für das Gelingen ihrer Aufgaben einzuſetzen bemüht waren Doch
waren im allgemeinen die Damenſächer beſſer beſetzt als die
Herrenfächer Jn Frl Häbermann hatten wir eine prächtige
Heroine die beſonders als Wagnerſängerin neben den Beſten
ihres Faches genannt werden darf und die wir mit Freuden das
nächſte Jahr wieder begrüßen würden in Frl Gilſa eine vor
trefflich geſchulte Coloraturſängerin in Frl Breuer eine
tüchtige erſte Sopraniſtin und in Frl Thedy eine bewegliche
und ſtimmgewandte Soubrette doch machte ſich der Mangel einer
guten Altiſtin geltend Jn Herrn Müller Hartung beſaßen
wir einen noch nicht völlig durchgebildeten aber äußerſt ſtreb
ſamen Heldentenor Leider fehlte es ganz an einem lyriſchen
Tenor da der nach langem Wählen endlich für dieſe wichtige
Rolle engagirte Sänger Herr Czerny ſich als ganz unzulänglicherwies Die Spiel Tenorpartieen wurden durch Fern Wir
angemeſſen vertreten Das Baritonfach war durch die Herren
Cianda und Hunold doppelt beſetzt Eine einfache Beſetzung
mit einer beſſeren beſonders auch ſpieltüchtigeren Kraft wäre
werthvoller geweſen beſonders da Herr Kaulg der das Fach des
Baß Buffo zum Theil recht gut ausfüllte ſich manchmal auch
in das Gebiet des Bariton verſtieg was dann weniger ſchön zu
klingen pflegte man denke nur an den Heerrufer im Lohen
grin Für die ſeriöſen Baßpartien beſaßen wir an Herrn
Gunther einen tüchtigen wenn auch etwas hölzernen Ver
treter der ſtets wacker ſeinen Mann ſtellte und kaum eine Rolle
verdarb Die Regie führte Herr Kaula mit großem Geſchick
Der Chor ging an

Wenn das Opernenſemble alſo auch einige empfindliche Lücken
aufwies ſo konnten wir doch mit den meiſten Künſtlern recht
wohl zufrieden ſein denn vollkommen iſt wohl ſelten ein Opern
enſemble der ganze Apparat iſt zu komplizirt als daß er ſich
immer in der gewünſchten Weiſe zuſammenſtellen ließe Der
wundeſte Punkt aber unſerer Opernvorſtellungen lag im Or
cheſter und im Dirigenten Es mangelte hauptſächlich an
Streichern beſonders aber verſtand es Herr Kapellmeiſter
Reich leider nicht einen flotten und einheitlichen St in die
zur Aufführung gelangten Werke hineinzubringen hatte die
Leute nicht in ſeiner Gewalt und es ſchien ihm auch an Tem
perament und Begeiſterung zu fehlen Ein geſchickter Dirigent
der überdies mit mehr Herz bei der Sache geweſen wäre hätte
auch mit den vorhandenen Kräften ſchönere Erfolge erzieltAus alledem geht hervor daß wenn manches mißlang was

beſſer hätte gelingen können und ſollen der Fehler weniger bei
den einzelnen Künſtlern als bei der Leitung zu ſuchen iſt vor
allem bei der Theaterdirektion die das Opernrepertoir ungeſchickt F
einrichtete und dadurch die Künſtler überhetzte und übermüdete
und an der muſikaliſchen Leitung der es am rechten Geſchick an
der rechten Begeiſterung für die Sache und vielleicht auch hie
und da am rechten Verſtändniß fehlte

Hoffen wir daß die nächſte Spielzeit wieder zahlreichere gute
Opernvorſtellungen bringe und daß in dem überaus ſchmucken
Rahmen den die Stadt Halle ihren Theaterleitern für ihre Auf
führnngen zur Verfügung ſtellt im nächſten Winter mehr er
freuliche Bilder an uns vorüberziehen mögen als im ver
floſſenen

Hans Merian

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Halle 1 Mai Zur Erlangung der philoſophiſchen Doktor

würde vertheidigte heute Hr r tz Adler aus Wolkramshauſen

P r Shakeſpeare sutarchebit angebangten Theſen ographie des Antonius

Profeſſor Dr Behring derE ind h S vurße e i s
rfinder de erte erums hat geſtern ſeine akademiLehrthätigkeit an der hieſigen Uhiderſtat J Nachfolger be

nach Halle berufenen Prof Dr Fränkel anfgenommen Zu
des verſtorbenen Prof Geh J edizinalrathes Dr Külz

an der Hauptſtätte ſeines Wirkens in dem Hörſaal des
hyſiologiſchen Pur hierſelbſt eine Marmorbüſte des

lichenen aufgeſtellt werden Die Koſten ſollen durch frei
willige Beiträge aufgebracht werden

he Tübingen 30 April Dr Waitz ozent für theoretiſche

o 77zum außerord en rofeſſor ernannt

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Aus i meldet der Draht vom 30 April Heute

vormittag wurde die hieſige internationale Kunſtaus
ſtellung durch den König und die Königin feierlich eröffnet
Dem Akle wohnten die Miniſter Baccelli und Mocenni die
Spitzen der Behörden und die geladenen Perſönlichkeiten bei
Das Königspaar wurde von der Volksmenge lebhaft begrüßt

7 Gerichtsverhandlungen

alle 30 April Strafkammer Felddiebſtahlgar S r r MißhandlungDie Ehefrauen Amalie Liſowski geb Förſter und Bertha
Speer geb Hoppe aus Wettin haben am 12 Dezember v Js
aus einer Miete des Gutsbeſitzers Brandt zu Trebitz je einen
Tragkorb voll Zuckerrüven entwendet die einen erth von
ezw 80 und 70 Pf hatten Die beiden Frauen waren

deshalb des Diebſtahls r t und räumten denſelben auch
unumwunden ein m Einverſtändniß mit der Staatsanwalt
ſchaft erkannte der Gerichtshof gegen die Liſowski auf 3 Tage
gegen die Speer aber auf 3 Monate Gefängniß Letztere war
nämlich ſchon zweimal wegen Diebſtahls vorbeſtraft erhielt daher
eine weit höhere Strafe als die bisher noch unbeſcholtene
iſowski Der Handelsmann Ludwig Witteborn und deſſen

Ehefran Marie geb Heinrich waren angeklagt im Jahre 1894
in Giebichenſtein gewohnheitsmäßig und aus Eigennutz durch
ihre Vermittelung und durch Gewährung der Gelegenheit der
Unzucht Vorſchub geleiſtet zu haben Das Erkenntniß des Ge
richthofes lautete auf Schuldig und Verurtheilung des Ehemannes
Witteborn zu 2 Monaten der Frau Witteborn zu 14 TagenGefängniß Die Staatsanwalſſchaft ſoll eine weit höhere
Strafe in Antrag gebracht gehabt haben Die Oeffentlich
keit der rn war ſelbſtverſtändlich ausgeſchloſſen
Der Klempner Max Müller und der Dreher Franz Richter
aus Merſeburg waren am 21 März d Js vom Schöffengericht
zu Merſeburg wegen Hangsfriedensbruchs zu je 1 Woche Ge
fängniß verurtheilt worden Dem Müller waren Tauben ent
flogen und um dieſe wieder einzufangen hatte er ſich mit Richter
am Abend des 26 Dezember v Js widerrechtlich bezw ohne
vorher eingeholte Erlaubniß auf den Hausboden der Zimmer
mann Gimpel ſchen Eheleute in Merſeburg begeben wo ſie die
Tauben anzutreffen glaubten Hierin wurde der Hausfriedens
bruch gefunden Die Angeklagten hatten aber gegen das Schöffen
gerichtsurtheil Berufung eingelegt und die heutige Verhandlung
vor der Strafkammer endigte denn auch mit der Freiſprechung
beider Angeklagten indem der Gerichtshof annahm daß den
ſelben das Bewußtſein einen Hausfriedensbruch zu begehen ge
fehlt habe Der Dienſtknecht Wilhelm Jammermann aus
Arnſtadt ſtand am 14 März d Js vor dem Schöffengericht zu
Hettſtedt unter der Anklage am 23 Dezember d Js vorſätzlich
den Kellner Bernhard Ermes mittelſt eines gefährlichen Werk
zeuges körperlich mißhandelt zu haben indem er in einem Streit
den Ermes mit einem Bierſeidel gegen den Kopf geſchlagen habe
Die Staatsanwaltſchaft hatte 2 Monate Gefängniß beantragt
der Gerichtshof aber unter Zubilligung mildernder Umſtände nur
auf 20 Mk Geldſtrafe im Unvermögensfalle 5 Tage Gefängniß
erkannt Gegen dieſes Urtheil hatte die Staatsanwaltſchaft Be
rufung eingelegt weil die Annahme mildernder Umſtände im
vorliegenden Falle nicht gerechtfertigt ſei Jn der heutigen Ver
handlung vor der Strafkammer ſtellte ſich jedoch heraus daß der
Angeklagte durch den Verletzten ſehr gereizt worden war und
daß derſelbe zu Gewaltthätigkeiten nicht geneigt ſei Er machte
auch einen ſehr guten Eindruck Mit Rückſicht hierauf verwarf
der Gerichtshof die Berufung der Staatsanwaltſchaft und beließ
es bei der vom Schöffengericht erkannten Geldſtrafe

Provinzial Nachrichten
Eilenburg 30 April Ertrunken Heute fuhren einige

junge Leute die an einer Jnterimsbrücke über die Mulde
arbeiteten während der Mittagspauſe zum Vergnügen mit dem
Kahn auf der Mulde Dabei ſchlug das Fahrzeug von der Wucht
des Stromes getrieben gegen den Pfeiler einer Brücke und zer

kſchellte Einer der Jnſaſſen der Arbeiter Ader ertrank
während die anderen ſich durch Schwimmen retten konnten

Auszeichnung Dem prakiiſchen Arzt Sanitäts Rath Dr Finck
in Halberſtadt iſt der Charakter als Geheimer Saniläts Rath verliehen worden

Ordensverleihung Dem emeritirten Lehrer Bienert zu Ere
furt in der Königl KronenOrden 4 Kl verliehen worden

S Altenburg 30 April Landtags wahl Geſtern und
heute wählte die 3 Wählerabtheilung im Bezirke Alten
burg einen Abgeordneten für den Landtag Das
Mandat lag zuletzt in den Händen des Sozialdemokraten Buch
binder Buchwald der von ſeinen Genoſſen auch wiederum als
Kandidat aufgeſtellt worden war während die monarchiſch Ge
ſinnten dem Hofbäckermeiſter Otto Trautzſch die Kandidatur
augetragen hatten Noch nie iſt in unſerer Stadt vor der
Landtagswahl ſeitens der reichstreuen Wähler ſo eifrig für
ihren Kandidaten gewirkt worden noch nie aber auch die
Wahlbetheiligung eine ſo lebendige geweſen wie dies
mal Trotzdem wurde Buchwald mit 254 Stimmen mehr ge
wählt Er erhielt 1378 Stimmen Trautzſch hingegen 1124
Die Zahl der Wahlberechtigten beläuft ſich auf 3714 Somit
haben 1212 Wähler ihre Pflicht verſäumt

m

Vermiſchtes
Kaiſer Diner Das große Kaiſer Diner welches der

deutſche Kaiſer am 19 Juni d Js bei Eröffnung des
Nordoſtſeekanals in Holtenau giebt wird vom Hoflieferanten

W Borcherdt aus Berlin geliefert der dafür die Pauſchal
ſumme von 100,000 Mark erhält Dafür hat er 1000 bis 1200
Perſonen zu beköſtigen Es werden ihm vom Marineamt
drei Küchen mit kupfernem Inventar eingerichtet Tiſche und

Stühle der 42 Köche und 2 Oberköche liefert ihm der
Verein Berliner Köche als letztere fungiren ein früherer Kochdes Königs von Hannover und der Neſfe des penſ Hofküchen
meiſters E Bernard gleichen Namens früher im Hamburger
Be Die Kellner ſtellt das Marineamt von der kieler Infanterie

ei dem großen Feſtmahl kommen etwa 100 Mark Koſten auf
die Perſon Bei dem Kaiſer Diner welches die Stadt Ham
burg am 18 Juni giebt rechnet man 800 Couverts Da es in
fünf verſchiedenen Räumen des neuen Rathhauſes zugleich ſtatt
findet koſtet die Bedienung 40 bis 50 Köche ca 200 Kellner
11 bis 12,000 Mk Die Koſten für Wein ſind mit 30 bis 32,006
Mark veranſchlagt Dazu die Koſten für neues Jnventar Wäſche
Gläſer Porzellan Silberzeng Küchengeſchirr uſw Endlich die
Koſten der Nahrnungsmittel Die Sache dürfte alſo für Hamburg
ziemlich koſtſpielig werden koſtſpieliger als für Kiel das auch
ein Feſteſſen gibt

Ein Schachſpiel für Bismarck Ein einzig in ſeiner Art
daſtehendes Schachſpiel hat eine Bernſteinwagren Fabrik
dem Fürſten Bismarck h Das Brett beſteht aus polirten
Nußbaumtafeln denen die Felder für Schach und Mühle
mit durchſichtigen gelben und milchweißen Bernſteinplatten aus
gelegt ſind Unter den ſchwarzen Feldern befindet ſo ein Gold
rund ren und Damenſteine ſind Meiſterwerke der
ernſten nikunſt Ein eleganter Kaſten dazu trägt auf demDeckel folgende Widmung Dem großen Mann der oft den

Heinden Geboten Schach ſo meiſterhaft Und die Partienh

unweit Varzin ge
Oſtſeeſtrande Zummacht Als Gruß von Deutſchland

Vhhit und Uſtrouomie und Leiter de c i ler gewonnen Durch ſeines Geiſtes hohe Kraſt Sei dieſeso inger Dternwarle r mit treuen den Jn Stolp
tJubelfeſte dargebra

die Herren auf den Lohn ſofort auszuzahlen
Baunnternehmern jedoch bis zu der auf der Straße haltenden
Droſchke zu flüchten und davon zu fahren Das Gefährt wurde
wie eine Lokalkorreſpondenz berichtet von Bauarbeitern die ſich
r in Droſchken warfen verfolgt und in der Markgrafen

lief in ein nahes
nehmer ſuchte
ging ihm recht ſchlecht dabei denn er wurde von dem
des Hauſes aufgefordert dieſes zu verlaſſen Als er dies nicht
that wurde er von einem Schutzmann wegen Hausfriedens
bruch s feſtgenommen und nach der zuſtändigen Revierwache in
der Lindenſtraße gebracht Der Baumeiſter aber der wie mit
getheilt in ein Haus der Markgrafenſtraße geflüchtet war wurde
von den empörten Arbeitern herausgeholt und erhielt ſolche
Prügel daß er blutüberſtrömt in einer Droſchke in ſeine
elegante Wohnung im Weſten Berlins geſchafft werden mußte

Strafgericht eingel
Heirathsſchwindel mittels deſſen er unter entſprechender
Geltendmachung ſeines authentiſchen hohen Adels zahlreichen
Perſonen große Geldſummen entlockte

man den M N
1893 im Auftrag des amerikaniſchen Century Magazins nach
Centralafrika ging hat den Baum entdeckt an deſſen Fuß vor
20 ar das Herz Dr Livingſtone s beſtattet worden

Leben ein ſo frühes Ende genommen fand gan e
dem verlaſſenen Dorfe Chitambo an der Südküſte jenes Sees
den Baum an deſſen Fuß die Begleiter des großen Miſſionars
ſein Herz begraben hatten und in deſſen Rinde der Naſſick Junge
Jakob Wainwright der die Grabgebete geleſen hatte die
Worte ſchnitt Dr Livingſtone

Kind wieder geſund zu machen
eine gute Praxis und reichen Verdienſt Natürlich hatten die
Eltern keine Ahnung von dem Sachverhalt Doch dieſer Tage

Wie s anf berliner Vauplätzen hergeht Zur Selbſt
hilfe gegen die Bauherren ſchritten in Berlin am
Montag eine Anzahl Banarbeiter Ein Unternehmer läßt
gegenwärtig in Gemeinſchaft mit einem Baumeiſter in Moabit
einen großen Neubau aufführen der bereits bis zum dritten
Stockwerk gediehen iſt Die Bauarbeiter hatten ſchon vierzehn
Tage bis vier Wochen lang ihren Lohn nicht erhalten und
waren mit der Zahlung bis auf den vergangenen Sonnabend
vertröſtet worden Aber auch an dieſem Tage ließen ſich die
Bauherren auf dem Neubau nicht ſehen fuhren dagegen geſtern
mit einer Droſchke vor um den Bauplatz zu inſpiziren Die er
bitteren Arbeiter die vollzählig anweſend waren forderten nun

es gelang den

aus der andere der eigentliche Bauunter
uflucht in einem Gebäude der Lindenſtraße Es

traße geſtellt trennten ſich die beiden Bauherren der eine

förtner

Aus Aerger Während des Ackerns ärgerte ſich ein Bauer
an der württembergiſch bayriſchen Grenze über ſeine Kühe der
art daß er ſeiner
ſich auf Geſagt gethan Die
ſchnitt den Strick noch rechtzeitig ab bevor die Lebensgeiſter des
Bauern entſchwunden waren

rau erklärte er gehe jetzt heim und hänge
Frau eilte ihm nach und

Verhaftung eines Prinzen Prinz Carl von Looz Cors
warem älteſter Sohn des verſtorbenen Prinzen Ernſt von Looz
Corswarem der in Paris wegen vielfacher chwindeleien in
contumaciam zu fünf Jahren Gefängniß verurtheilt worden
war iſt in Gent wo er im Hotel de Londres unter dem falſchen
Namen Evora V war verhaftet und dem Bruüſſeler

efert worden Als Spezialität betrieb er den

Ermordung einer ganzen Familie Eine Räuberbande
ermordete in Polona in Ruſſiſch Polen eine ganze Familie
in den wurden auf einem Haufen liegend angebrannt vor

gefunden

Das Herz Livingftone s Aus London 28 April ſchreibt
Mr E J Glave der im Sommer

Zwei feine Jlluſtrationen in der Mainummer des Magazins
geben die photographiſchen Aufnahmen wieder die er an Ort
und Stelle gemacht hat Jm Frühjahr 1894 befand ſich Mr
Glave in Karonga in der Nähe des Südendes des Nyaſſa Sees
Von hier drang er dann in die wenig bekannten Gegenden ſüd
weſtlich vom See Bangweolo vor wo Livingſtone s ruhmvolles

und fand ganz nahe bei

Mai 4 1873 Yazuza Mniagſere
Vchopere Livingſtone s Leiche iſt bekanntlich einbalſamirt nach
Bagamoyo getragen und von da nach England geführt worden
wo ſie in der Weſtminſter Abtei ruht

Ein FakirEin menſchenfreundlicher Arzt welchergloichzeitig als Doktor der Medizin der leidenden Menſchheit
ſeine Dienſte anbietet ſtand in Bombay vor Gericht Derſelbe
Namens Gulami wohnhaft in Chandauſi Jndien war an
geklagt und überwieſen den Tod mehrerer Kinder ver
urſacht zu haben und zwar durch r heimtückiſche Ver
fahren Er theilte an Kinder ſüßes
er vorher mit Gift verſehen hatte
Kinder nach dem Genuſſe krank und der Doktor ging dann

ackwerk aus welches
Netürlich wurden die

zu den Eltern und bot ſeine Hilfe i an um das
Auf dieſe Weiſe beſorgte er ſich

ſtarben zwei trotzdem der Fakir alles verſuchte denſelben das
Leben zu erhalten er hatte zu viel Gift genommen Dies führte
endlich zur Entdeckung des Menſchenfreundes der nun zum
Tode durch den Strang verurtheilt wurde

Verkehrte Welt Jhr Herr Schwiegerpapa ſcheint ein
recht offener Charakter zu ſein Jm Gegenſatz zu ſeinem
Geldſchrank

Frommer Wunſch Kreuzdividomini J wünſch ihm nix
Schlecht s dem Kerl dem Lois l dem aber ſtolpern und hiufallen
ſoll er daß ihm jeder Knochen im Leib neunundneunz g mal
auseinander bricht dem Haderlump dem vertrackten

dem Unſere Geſellſch
Todesfüälle

Guſtav Freytag f
Was man in den letzten Tagen leider befürchten mußte iſt

eine traurige Wahrheit geworden Der Draht bringt uns fol
gende ſchmerzliche Kuude

Wiesbaden 30 April Guſtav Freytag iſt heute
re 10 Uhr im Alter von 79 Jahren ver

chieden

Mit dem Todten hat das deutſche Volk einen ſeiner bedeutendſten
modernen Schriftſteller verloren das deutſche Bürgerthum den
hervorragendſten Schilderer ſeiner Art und ſeines Lebens Und
wenn auch das Greiſenalter der Freytagſchen Muſe keine Blüthen
mehr hervorbrachte was er als Mann geſchaffen beſitzt noch
jetzt dieſelbe feſſelnde Lebensfriſche wie in den Tagen da es
entſtand und ſeltſam müßte ſich der Geſchmack in unſerem Vater
lande wandeln wenn es nicht noch lange Jahre hinans zu dem
Lieblingsgut der deutſchen Leſewelt gehören ſollte Eine ein
gehende Würdigung des Dahingegangenen behalten wir uns für
morgen vor Heute wollen wir in den folgenden Daten kurz
ſeinen Lebens und Werdegang vorführen

Guſtav Freytag iſt am 13 Juli 1816 in dem oberſchleſiſchen
Städtchen Kreuzburg geboren beſuchte das Gymnaſium in Oels
und ſtudirte in Breslau und Berlin deutſche Philologie daneben
aber regte ſein poetiſcher Geninus jetzt ſchon ſeine Schwingen und
in Berlin wo er fleißig das Theater beſuchte verfaßte er ſeine
erſten Schauſpiele Ueber die Anfänge der deutſchen dramatiſchen
Dichtung ſchrieb er ſeine Doktordiſſertation und die Dichterin
Hroswitha von Gandersheim war der Gegenſtand ſeiner Habili
tationsrede als er ſich 1939 in Breslau als Privatdozent für
deutſche Literatur habilitirte Das erſte Werk das von ihm in
Druck erſchien war 1845 die Gedichtſammlung Jn Berlin
doch hatte bereits zuvor ſein Luſtſpiel Kunz von Roſen bei
einer Konkurrenz die vom Königlichen Theater in Berlin
ausgeſchrieben war den erſten Preis davongetragen 1847 erſchien
ſeine Valentine im ſelben Jahre ſiedelte er nach Dresden
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über und verfaßte hier ſeinen 1850 in Buchform her ausgegebenen
Grafen Waldemar Nach den Unruhen von 1848 ging er nach

Leipzig um hier bis zum Jahre 1870 die Grenzboten zu
leiten Seine jonrnaliſtiſche Thätigkeit gab ihm die Anregung zu
dem Luſtſpiel Die Journaliſten, das 1854 veröffentlicht wurde
Wie im Drama errang er ſich auch auf dem Gebiete des Romans
Lorbeeren vor allem durch den meiſterhaften Roman Soll und
Haben, der 1855 erſchien und ſofort als die beſte Schilderung
dentſchen bürgerlichen Lebens anerkannt wurde 1864 folgte die
verlorene Handſchrift und von 1872 1880 die einzelnen Bände
des großen leider aber nicht gleichwerthigen Romancyclus Die
Ahnen, zu denen gewiſſermaßen als Vorläufer die Bilder aus
der deutſchen Vergangenheit 1859 1862 zu betrachten ſind
Von ſeinen weiteren Schriften ſeien erwähnt Die Technik des
Dramas, ſeine Autobiographie Erinnerungen und ſein letztes
Werk Der Kronprinz und die deutſche Kaiſerkrone, das viel
fach ſcharf angegriffen wurde Von 1867 1870 war er Ver
treter von Erfurt im Norddeutſchen Reichstage und gehörte der
nationalliberalen Partei an Den franzöſiſchen Krieg machte er
bis Sedan im Hauptquartier der dritten Armee mit

1879 gab er ſeinen Wohnſitz in Leipzig ganz auf nachdem er
ſchon von 1852 an die Sommerzeit auf ſeinem Gute Siebleben
zugebracht Er ſiedelte nun nach Wiesbaden über wo die Straße
in der er ſeinen Wohnſitz aufſchlug ſeinen Namen erhielt Seine
Freundſchaft mit dem Kaiſer Friedrich und dem Herzog Ernſt
von Koburg iſt bekannt Vermählt war Freytag drei mal zu
erſt mit einer Dame von hohem Adel als dieſe in Geiſtesnacht
verfiel heirathete er ſeine Wirthſchafterin Die dritte Ehe ging
er vor wenig Jahren mit der geſchiedenen Frau des Recitators
A Strakoſch ein Er hoffte daß ihm unter ihrer ſorgenden
Pflege in ſtiller Zurückgezogenheit noch manches Jahr beſchieden
ſein werde Das Schickſal hat es anders gewollt die Lungen
entzündung die ihn mit dem anbrechenden Lenz befiel hat ihn
raſch dahingerafft

Meteorologiſche Station zu Halle

30 April 1 Mai0 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Miklimeler 759,5 756,1Thermomeler Celſins 11,6 9,0Rel Fenchtig keit 88 87ind 4 l 3 e J e SSO 1 S 1Maximum der Temperainr am 30 April 19 90 C
Minimum in der Nacht vom 30 zum 1 Mai 6 5 C
Nieder ſchläge am 1 Mai 7 Uhr morgens 2 m

Witterungsausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchland
Bei außerordentlich gleichmäßig über Europa vertheiltem Luft

druck iſt die Fortdauer der meiſt ruhigen trocknen und warmen
Witterung bei veränderlicher vielfach aber geringer Bewölkung
noch wahrſcheinlich Gewitterregen ſind in Ausſicht

Vericht des Berliner Wetterbureans vom 30 April
indrichinStatlonen Varom d Wanne Wetter Tempe

mm Ekala 12 ratur C
Mentel b e e 772 O 1 heiter 18Swinemünde 5 768 NNO 2 wolkig 13Hamburg 767 SO 3 Dunſt 13Borkum 767 NW 2 Nebel hHamever 2 767 ſtill wolkenlos 11Berlin 767 O 2 heiter 12Breslan 766 HSO 2 bedeckt 9Bamberg 767 ſtill Nebel 7München e 768 W 3 heiter 9Wien 766 NW 1 dedeckt 10P rag 766 S2 2 wo lkig 11Trieſt e 763 ORNO J bedeckt 12Petersburg e 772 N W 1 bedeckt 4Haparanda 773 S 1 wolkenlos 4Stockholm 773 ſtill wolkenlos 33Kopenhagen 770 O 3 heiter 9LAberdee n 765 WSW 2 heiter 11Kor kl 768 SSW 3 bedeckt 9Paris 769 N 1 wolkig 9Handol Gowerbe und Verkehr

Die gestrige ausserorcdtentliche Hauptversammlung der AlI
gemeinen Elektrizitäts Gesellschaft beschloss die
Erhöhung des Aktienkapitals um 2,000,000 M auf 22,000,000 M
Die neuen ab 1 Juli d J dividendenberechtigten AKtien erhält
die kürzlich gebildete Terraingesellschaft Lagerbof die dafür
sowie gegen eine weitere Baarzahlung von 230,300 M der All
emeinen Elektrizitäts Gesellschaft von dem Terrain des alten
erliner Viehhofs 73,651 Quadratmeter einsechliesslich der Ver

bindungsbahn Gesunckbrunnen Lagerhotf überlässt

Kohblensyndikat Der Rheinisch Westfälischen Zeitung
zufolge hat die Mebrzahl der Zechen den Beitritt zum
Kohlensyndikat beschlossen eine Verlängerung des
selben wird erwartet ist jedoch bisher noch nicht gesichert

Deutseber Phönix Die gestrige Hauptversamwlung geveh
wigte die einen Ueberschuss von 825,394 48 M ergebende Bilanz für 1894
und beschloss die Rücklage von 99,840 M an die Dividenden Ergän
zungs Reserve sowie von 50,000 M für den Beawten Pensionsfonds und
die Vertheilung von 605,020 M als Dividende wonach 110 II auf jede
Aktie Litt Z und 55 M auf jede Aktie Litt B enttallen

Konvertirupgen Boern 30 April Der Grosse Rath
von Bern genehmigte hente den Vertrag betreffend die Kon version
der Staatsanleiben zu den bereits bekannten Bedingungen

Die Akt Ges Grube Leopold bei Edderitz hat im ersten
Viertel dieses Jahres einen um 36,000 M höheren Reingewinn als in
der gleichen Zeit des Vorjahres erzielt Die Nachfrage nach Brikets sei
gross

Nach der Köln Volksztg soll die Maximilianshütte in
Bayern beabsichtigen die Königin Marienhütte in Cuinsdort bei
Zwiekau anzukuufen

Dividenden Harkortscohe Aktiengesesellsehaft für
FPisenindustrie und Brückenbau Der Aulsichtsrath sehlägt
wieder eine Dividende von 8 Proz auf die Stammprioritäten vor
Die Erzgebirgische Dynamitfabrik erklärt 10 Proz Vividende
7 Proz i Die Verwaltung der Akt Ges für Bergbau und

inkfabrikation in Stolberg i Westt schlägt Divideuden von 6
Proz 1893 5 Proz für die Stammprioritäten und Von 1 Proz 1895 0
auf die Aktien vor Der Aufsichtsrath der Sprengstoff Aktien
esellschaft Carbonit setzte die Divid lü 19Proz im Vorjahre idende für 1894 auf 9 Proz

Die Stolberger Glashütten Gesellseh Jordav eine der
jüngeren Gründungen der Rheinisoh Westfülisehen Ban ist
sanirungsbedürftig Eine demnächstige Hnuptvarsammlung soll

Gr oSsS

egenheitskauf

e Ausgabe von Obligatiohen unter Inzahlungnahme von Stammaktien
Beschluss ſassen

Die Hauptversammlung des Steinsalzbergwerkes
Inowrazlaw genehmigte die Bilanz setzte die Dividende auf
18 Proz fest und beschloss die Ausgabe von einer Million
4prozentiger Ob ligatronen zum Räckkauf bis 1,500,000 M
Aktien nicht über 60 Proz und schliesslich Reduzirung des
Aktienkapitals auf 1,500,000 M durch Zusammenlegung von
fünt Aktien zu drei

Buenos Ayres 29 April Telegr Gold agio 268
Rio de Janeiro 29 April Telegr Weehsel auf London 9

Zahlungs BEinstellungen

Aws Jälg2laelNamen Wohnort eerien S s z
T Peiser Kfm Bern Berlin 26 4 106 185 187
an See tm Fernatadt Hernotadt Zrauz Köhler m raun rann 4 21 5 21 6schweig schweig g
H Crotogino Kfw I d F Charlotten Charlotten 26 4 30 5 16 5 15 6

Sehütt Hansen burg burgCh Ernst Thie e Kfm Dresden Dresden 25 4 21 5 31 5 31 5E Stübner Posamentier Gera Gera 25 4 6 10 5 21 6
R Hoerig Handelsm Halle S Halle S 26 4 31 5 22 5 12 6
F Siehting Moebeltransp Halle S Halle 8 26 4 31 5 22 5 12 6
Richter r Spiel Blumenau Olbernhau 25 4 h 15 6 c

Waarentabr
Carl Nischak Kfm Rawitsch Rawitsch 25 4 20 5 24 5 14 6
G Müller Material Wiehe Wiehe 24 4 16 5 11 6

Whdlr

E R M Schoelzky Kſw n FrPin Z 5Wilh Schumbur raun raun 24 4 20 5 21 5 21 6schweig schweig
Heinr Gerats Kfw Düsseldorf Düsseldorf 23 4 15 5 18 5 25 5
G Alöller jun Kfm Elberfeld Elberfeld 24 4 12 6 25 5 22 6
Max Mayer Kſm LudwigshafLdwgs a Rh25 4 17 5 25,5 25 5C Kremer Kfw Sehönberg Schönberg 44 15 5 24 5 5

Waaren und Produktenberlehte
Getreidoe

Dan zig 30 April Weizen loco behauptet Vmsatz 200 Tonnen do
inländ hochb u weiss 153 156 do inländ hellb 151 152 do Transit
hochbunt und weiss 122 do hellbunt 118 do Termin zu freiem
Verkehr per April Mai 152,00 do Transit per April AMai 118,00Regulirungspreis zu freiem Verkehr 155,00 Roggen loco matter do
inländ 128 do russ u polnisch zum Transit 90 93 do Termin
pr April Mai 132,50 do Termin Transit pr April Mai 97,50 do
Regulirungspreis zum freien Verkehr 128 Gerste grosse 660 700 Gramm
110 Gerste kleine 625 660 Gramm 90 Hafer inländ 115 120

Königsberg 30 April Weizen unveränd Roggen matt doper 2000 ca Zolgewicht 126 Gerste träge Hafer behauptet do
loco ver 2000 Pfd Zollgewicht 121,00

Hull 30 April Engl Weizen 1 sh höher fremder ebenfalls
theurer

Li verpool 30 April Weizen 1 Mehl 1 höherAmster ädaw 30 April Weizen auf Termiue geschüäftslos per Mai
per Nov Roggen loco do auk Termine träge per Mai 117

per Juli 117 per Okt 118
Petersburg 30 April

Hafer loco 3,50
New Vork 30 April Weizen Verschiffungen der letzten

Woche von den atlantischen Häfen der Vereinigten Staaten nach Gross
britannien 35,000 do nach Frankreich 1000 do nach anderen Häfen
des Kontinents 35,000 do von Kalifornien und Oregon nach Gross
britannien 16,000 do nach andern Häfen des Kontinents Qris

Oelsaa ten Oele Fettwaaren
Leipzig 30 April Raps per 1000 kg vetto Rapskuchen

per 100 kg netto Rüböl per 100 kg neito ohue Pass44 A bez Pest
Stettip 30 April Rüböl loco still

Sept Okt 43,50
Breslau 30 April Rüt,öl per April 43,09 per Okt 44,00
Köln 30 April Rüböl loco 48,50 per Mai 46,90 per Okt 46,90 Br
Bremen 30 April Schwalz Ruhig Wilcox 37 Pfg Armour

shield 36 Pfg r 37 Pfg Vairbauks 30 Pfg Speek Rubig
Short eclear middling loco 32

Hamburg 30 April Rüböl unverzollt tfest loco 45
Pest 30 April Kohlraps per Aug Sept 10,55 Gd 10,65 Br
Paris 30 April Schlusshericht Rüböl ruhbig per April 59,00

per Mai 49,00 per Mai Aug 48,50 per Sept Dez 47,75
Anitwerpen 30 April Schmalz 87 Margarine ruhig
Peters burg 20 April Talg loco 51,00 per Aug

Petroleum
Stettin 30 April LocoBremen 80 April Börsen Schluss Bericht Raffinirtes Petroleum

Oftiz Notir ung der Bremer Petroleum Börse Ruhig Loco 9,00 Br
2 9 e burg 30 April Petroleum leeo ruhig Standard white

oco ntw erpen 30 April Schluss Bericht Raffinirtes Type weiss
loco 25 Verkäufer per April Br per Mui Juni Br per Se pt
Dez Br Spiritus

I eipsaig 30 April Spiritus unversteuert per 10,000 ohne
Fass mit 50 f Verbrauchsabg 54,50 A do mit 70 A 34,80 M G

r 30 Apr I Spiritus loco kontipgenürt 53,00 mieht Kkontin
gentirt 34,00

Königsberg 30 April Spiritus pr 100 Liter 100 loco 342,
per Frühj 34,

Stettin 30 April
34,30

Posen 30 April Spiritus loco ohne Fass 50er 52,80 do loco ohne
Fass 70er 33,10 Still

Bres lau 30 April Spiritus per 100 100 excl 50 M Verbrauchs
r April 54,00 do do 70 M Verbrauchsabgaben per April

2 o 10 t
Hamburg 30 April Spiritus ruhiger per April Mai 20 Br verMai Juni 20 Br per Juli Aug 20 Br er Aug Sept 21 Br
Paris 30 April Schlussbericht Spiritus rubig per April 30,75

per Mai 31,00 per Alai August 31,25 per Sept Dez 32,00
Rülsenfrüchbte

Leipzig 20 April Alais per 1000 kg nete amerikanischer 133
bez Rundmuis 131 M bez

Panzig 30 April Erbsen inländische 112
Königsberg 30 April Weisse Erbsen per 2000 Pfd Zollgewieht 105
Wien 30 April Mais per MAlai Juni 7,22 Gd 7,24 Br

Pest 30 April Aſais per Aai Juni 6,99 Gd 7,01 Br per
Juli Aug 7,02 Gd 7,03 Br

Liverpool 30 April Mais 1 d höherNew Tork 30 April Telegr Anſaugsber Mais per Juli 53
Fudtterartikel

Hamburg 29 April Oelkuchen ſest Rapskuchen 95 105
Leinkuchen 105 110 Palmkuchen deutsche 80 85 Cocosnu s
kuchen 90 115 Cocosnusskuehen deutshe 115 125 Erdnusskuchen 105 125 Mi Baumwollsaatkuchen 110 115 MA Palmkernsehrot
75 80 die 1000 kg Rüböl fest rohes die 100 kg loco verzollt
45,00 AI Br Leinöl rubig engl unverzollt 40,70 M Br

Wolle Banmwolie
Leiprig 30 April Kammzug Terwinhandel Laplata Grundmuster B

per April ver Aai 2,90 per Juni 2,95 per Juh2,97 M per Aug 2,97 per Sept 3,00 M per Okt 3,090 M per Nov
3,02 M per Dez 3,02 M per Jan 3,05 M per Febr 3,05 A per
März 3,07 M Umsatz2 39,000 Kilogramm

Weizen loco 8,50 Roggen loco 6,25

per April AMai 43 50 per

Spirilus loco fester mit 70 M Konsumsteuer

Bremen 30 April Daum wo lle Ruhig O laud midädl
loro 34 PſLiverpool 30 Aprit Nachm 12 Uhr 50 Minuten Baumwolle
Umeatz 10 000 B davon für Spekulation und Export 500 B Ameri
kaner rubig e niedriger Surats Geschäftslos

Aliddl amerikan Lieferungen April MAnai 3 Verkänferpr Juni al
3 do Aug Sept Küuferpr Okt Nov 32 d Verkäuferpreis

Livernool 20 April Nachm 4 Uhr 10 Minuten Baum wolle
Umsatz 10,000 davon für Spekulation und Export 500 Rauhiger

American good ordinarv 3 do low mwiddling 3 do middüng
35 brown ſair 67 do good ſair 62Nid amerikan Lieferungen April Mai 3 Verkäuferpr Mai Juni
328 do Juni Juli 3 Käuferpr Juli Aug 35 Verkäuferpr Aug
Sept 3 Käuferpr Sept Okt 3 Verkäulerpr Okt Nov 3Käukerpr Nov Dez 3 d do

Mancehester 20 April 12r Water Taylor 5 30r Water Taylor
62 20r Water Leigh 55 30r Walter Clayton 6, 32r Mock Brooke
40r Mayoll 6 40r Medio Wilkinson 7 327 Warpeoops Lees 6365 Wurpeops Rowland 36r Warpeops Weiſington 72 40r Double
Weston 8 60r Double cournnte Qualität 10 32 116 vardse 16 16
grev Pinters aus 32r/46r 147 Stramm

G muFF eLetzte Nachrichten

Berlin 30 April Jm Abgeordnetenhauſe iſt der
Entwurf eines Geſetzes betreffend die Bewilligung von Staats
mitteln zur Verbeſſerung der Wohnungs verhältniſſe
von Arbeitern die in ſtaatlichen Betrieben be
ſchäftigt ſind und von gering beſoldeten Staats
begamten eingegangen Derſelbe lautet

s I Der Staatsregierung wird der Betrag von fünf
Millionen Mark zur Verfügung geſtellt um damit eine Ver
beſſerung der Wohnungsverhältniſſe von Arbeitern die in
ſtaatlichen Betrieben beſchäftigt ſind und von gering beſoldeten
Staatsbeamten nach Maßgabe der nachſtehenden Beſtimmungen
herbeizuführen

8 2 Aus den n Mitteln 1 dürfen fürRechnung des Staates Wohnhäuſer die im Eigenthum des
Staates verbleiben errichtet werden Die in dieſen Häuſern
enthaltenen Wohnungen ſind alsdann an Arbeiter die in ſtaat
lichen Betrieben beſchäftigt ſind oder an gering beſoldete
Beantte zu vermiethen

s 3 Der Miethszins iſt ſo zu beſtimmen daß er nach
Deckung der Koſten für die Verwaltung und die bauliche
Unterhaltung der Gebäude eine angemeſſene Verzinſung des
denen Anlagekapitals und die Amortiſation der Baukoſten
gewährt

8 4 Die bereit geſtellten Mittel 1 dürfen ferner zur
r von Bauprämien und Bandarlehnen verwendet

werden
s 5 Zur Bereitſtellung der im 8 1 gedachten 5 Mill M

iſt eine Anleihe durch Veräußerung eines entſprechenden Be
trages von Schuldverſchreibungen aufzunehmen Wann durch
welche Stelle und in welchen Beträgen zu welchem Zinsfuße
zu welchen Bedingungen der Kündigung und zu welchen Kurſen
die Schuldverſchreibungen veräußert werdeu ſollen beſtimmt
der Finanzminiſter Jm übrigen kommen wegen Verwaltung
und Tilgung der Anleihe und wegen Verjährung der Zinſen
die e vriſten des Geſetzes vom 19 Dezember 1869 zur Anu
wendung

s 6 Dem Landtage iſt bei deſſen nächſter regelmäßiger
Zuſammenkunft über die Ausführung dieſes Geſetzes Rechen
ſchaft zu geben

Barmen 1 Mai Bei der Stichwahl im Wahlkreiſe
Lennep Mettmann erhielten Fiſchbeck freiſinnig 15,763
Meiſt Sozialdem 15,138 Stimmen Erſterer iſt ſomit ge
wählt

Leipzig 1 Mai Die Leipziger Wollſpinnerei
welche 2 Arbeiter beſchäftigt iſt in letzter Nacht nie der
gebrannt

San Fraucisco 1 Mai Alle freien Schiffe ſind hier
gechartert worden wie es heißt um 200,000 Tonnen dem
Syndikate gehörigen Weizen nach Liverpool zu bringen

Hongkong 1 Mai Geſtern ſind hier drei Peſtfälle
vorgekommen

Leeds 1 Mai Für den verſtorbenen Liberalen Gaue
wurde der Liberale Lenty ins Unterhaus gewählt

Ein Seeräuberſtückchen
Gibraltar 1 Mai Eine hier angekommene holländiſche

Brigantine wurde am Sonntag an der mauriſchen Küſte
von acht mit Rif Arabern beſetzten Booten angegriffen
Die Räuber erſchoſſen den Kapitän verwundeten den Steuer
mann und plünderten das Schiff

28685ääääää e 3002002002808ääääS Buxkin Kammgarn u Oheviots doppelbr
x à K 1,35 per FIeter nadelfertig in solider Qualität

versenden in einzelnen Mustern portofrei ins Haus ad
Tuchversanätgesechüſft Gettinger Co Frankfurt a M

Musterauswahl umgehend franco

h e
Durch die allgemeine Verbreitung des Gebrauches von M igränin Hö ch ſt

in Haus und Familie wird die Erfährung beſtätigt daß das
allgemein von den Farbwerken in Höchſt a M dargeſtellte in
den Apotheken aller Länder erhältliche Migränin Höchſt ſich nach
wie vor gegen das verbreitetſte Uebel der Menſchheit den Kopf
ſchmerz ſei er ſelbſtändiger Art oder Ausdruck anderer Ve
ſchwerden als raſch angenehm ſicher und unſchädlich wirkendes
Mittel bewährt Aerztliches Recept auf MigräninHöchſt lautend

ſchützt vor Fälſchung a
5Auf viele Aufragen

Hierdurch die ergebene Mittheilung daß die von mir erfündene
Motten Vertilgungs Eſſenz jetzt wieder bei der Firma J W
Schwarzlose Söhne Königl Hoſlieferanten Berliu Mark
grafenſtraſze 29 zu haben iſt Es war mir eine Zeit lang bei
der coloſſalen Nachfrage nicht möglich allen Anforderungen von
Seiten des verehrien Publikums genügen zu können da die zur
Herſtellung der MottenVertilgungs Eſſenz erforderlichen Jn
gredenzien nicht genügend vorhanden waren Jch habe jeht
Vorſorge getroffen daß in dem Verkauf keine weitere Slockung
eintritt Hochachtungsvoll

c

Bremen 30 April Wolle 57 Baillen Omsatz

Ein Posten extragrosso

Steppdeckeu

mit reinwoll Satin
Bezug und Normal Futter

J Wiekersheimer Präparator der Königl Univerſilät

das Ktück Ceschäktshaus

u 5On A lein
Uallo a Marbtplatz 2 3
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Preis Herabſetzung
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Sämmtliche Artikel die ich führe ſind mit dem heutigen Tage in Folge ſehr günſtiger Maſſen Abſchlüſſe und in Folge ſehr

vortheilhaften Einkanfs

S ganz bedeutend im Preiſe herabgeſeht
Jch eipfehle Cattume Batiste Kleidersatims BIaudruucks

Wusselime Kleider Ginghans Corsettes Strümpfe für Damen Herren
und Kinder Schürzenstoſſe Gardimen BIouISen und andere Waaren

zu außerordentlich billigen Preiſen

Olr ca 1000 De G aus Msasser HKleiderbarchencden
ſehr geeignet für Damen Mädchen und Knaben Blonſen werden zu niedrigſten Ansverkanfspreiſen abgegeben

v

e

a

e

t

e

5 S t
en S See ren en r rere c c e e e e a eher e e c e 2 r J e S e e z a re Se r t e t S e Bee S e e e e e e ne e e e S eS c S e c e e en e a ehe r c e S c e e S mee e c See ee c S en S S a S t a c e e c e ehe ehe e er 9 g rr S

u ve

u e a J e s

t

u Gartenmöbel
jetzt Nieolgiſtr Händelpark

Sehr großzer banmreicher e
4 SGehAufnahme neuer Zögliuge jederzeit

Billige Preise
Streng reelle Bedienung

Gustav Greve 0sterode Harz
Vertreter an allen gröss Plätzen
In Halle a/8 erfolgt kostenlose G S

Vermittlung durch S

Figuren rig Gver
S Halle aſind S Groſte Klausſtraße 24 undg ro ß e A n 8 wp a hl Fleine Klausſtraße 9

fertiger S aJacket Anzüge
Rock Anzüge
Havelocks W euckskin Cheviot KammSommer Paletots e en

Olnra Witzig Vorſteherin 5 e in den neueſten Muſtern

geeoz e e S 8S T Fichtigfürllausfrauen s Geſchäſtshaus ſeiner Herren und Kuaben Moden

e Grösste Fabrik zur 8 S e S ees Umarheitung von S S Für die d eWollsachen e r8 in wascheohte haltbare und 5 5ot n en en S empfiehlt in größter Auswahl
gesohmackyvolle 2 zu billigſten Preiſen8 Kleiderstoffe S9 Wolleno Damenloden 212 Vnterroekstoſſe S ierrenstoſfe S

S s
8 s8
S A MIöbimus Zapfenstr 17 J
080868689 66600886

Gute Sonneun und
Regenſchirme d halt S
barſte d SchirmJnduſtr
in j Preislage Reparat
j Art als Ueberziehen c
Schirm Fabrik Fritz
Behrens Gr Steinſtraße 85 Ecke Neunh s

en

Wenue Besätze

i Niemand verſäume meiner c u 817 OPPem Muſtercollection zuverlangenBerliner Engros Lager inzel er S rigGr Ulrichſtr 32 e e nze ue Hoſen haften Bezug zu überzeugen
u f w Paul Emmeriehx wenig gebraucht vorräthig urd eheWPianino Wſolt zu wert n

kaufen Friedrichſtr 54 I e e Größtes Lager aller ArtenAlle Elt d sdamen mache i f die neuen CurſeAchſen Lehruſttit ſ Anerſſiedere Achtung Pöttcherwaaren
auſmerkſam Theoretiſch als praktiſch anerkannt ſicherſte Ausbildung bis giuge Falgz Abbruchs des Hänſes Gr Ulrſchſtraße 56 verlegte ich meine G Zander Gr Klausſtraße 12
zur vollſtändigen Selbſtändigkeit April Mai Aufnahme täglich ſonſt 1 ch

nd 15 eines jeden Monats Kl ANlrichſtraßße Nr 18a ferde TLooseMäſtiges Honorar Auch Schnellkurſe dem Hanſe der Herren Knoehn S Kann d rödicht an der Von jeht an gbgebrannte Glühkörper d We el 11 r 70 viaMart a udwig Wuchererſtr 19 l Karlſtraße ſide detze wieder in Empfang geren wen VelenchtungsGegen e r
Ebenda unterhalte ich auch ein reiches Lager ſchöner Gaskronen IIannovor Or Packhofstr 29

en e kochabparate u ſ w und lade ich zur Veſichtigung

f r g 7 t J erIFichteue u lief Kreuz Kunthötzer V A Richter e Zetten 12 Ms n n ger für e n ſches Gaor ühlicht 3 eben e BeS S S h 9 ran e r u lr r erlin Prinzenſtraße 46 PreisS Fernſpre cher 763 chſt enfrei ig Anerkennungs
Für den Anzelgenthell verantwortlich W Könlg in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 3 Belblättern
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